
*Sachstand 09.03.2020* 

Thema Information 

•         Aktuell 1.112 infizierte in 
Deutschland 

•         davon 10 in Sachsen 

•         davon 2 in Thüringen  

Risikoeinschätzung bzw. Lagebericht des RKI für Deutschland wird 
regelmäßig durch die AOK PLUS geprüft und entsprechende 
Maßnahmen eingeleitet.  

•        großflächige 
Bereitstellung von 
Desinfektion 

Nach wie vor gilt, dass eine gründliche und regelmäßige 
Händehygiene mit Seife, der Verzicht auf Händeschütteln sowie eine 
angemessene Husten- und Niesetikette ausreichende 
Präventionsmaßnahmen für die Allgemeinbevölkerung darstellen. 
Zusätzliche Händedesinfektion ist ausschließlich für definierte 
Risikogruppen erforderlich.  

Die Bereitstellung von Desinfektionsmitteln für Beschäftigte der AOK 
PLUS beschränkt sich deshalb nach wie vor auf jene 
Tätigkeitsgruppen, die grundlegen einem erhöhten Infektionsrisiko 
ausgesetzt sind. Dies wurde bereits vor dem Ausbruch von SARS-
CoV-2 im Rahmen der Gefährdungsbeurteilung festgelegt. 
Betroffene Tätigkeitsbereiche sind:  

Gesundheitsberater/innen, Pflegeberater/innen, FB Praxisbegleitung 
Pflegeberater, Pflegefachkraft Himi/HKP, Beratungsärzte/-ärztinnen 
sowie Kundenberater/innen im Außendienst 

•         Prüfung der 
Erforderlichkeit einer 
verstärkten Reinigung von 
Oberflächen 

Aktuell wird geprüft, ob eine verstärkte Reinigung von Arbeitsflächen 
innerhalb der AOK PLUS zur Infektionsprävention erforderlich ist 
und welcher Anbieter dies ggf. leisten könnte 

•         Dienstreisen, 
Großveranstaltungen und 
Teammeetings 

•         Sollte die Großveranstaltung hinsichtlich der Arbeitsfähigkeit der 
AOK PLUS weniger relevant sein, wird von einem Besuch 
abgeraten 

•         Vor Dienstreisen und Teammeetings sollte geprüft werden, ob 
die Veranstaltungen auch als Webkonferenz durchgeführt 
werden können, um grundlegend das Infektionsrisiko zu 
minimieren. 

•         Dienstreisen in stark betroffene Gebiete sollten generell 
vermieden werden 

•         Regelungen zu Urlaub in 
Risikogebieten   

•         Mitarbeiter/innen, welche aktuell aus dem Urlaub aus einem 
Risikogebiet kommen, sollen zum Schutz Ihrer Kolleginnen und 
Kollegen zu Hause bleiben und telefonisch die zuständigen 
medizinischen Ansprechpartnern zu ggf. erforderlichen 
Maßnahmen kontaktieren.  

o    Sofern Sie bereits Homeoffice nutzen, ist mit der 
Führungskraft abzuklären, ob die folgenden 14 Tage 
von zu Hause gearbeitet werden kann  

o    Sofern noch kein Homeoffice genutzt wurde, können sich 
die Kollegen/innen mit der zuständigen FK absprechen, 
ob Homeoffice möglich ist  

•         Verfügbarkeit von 
Hardware und 
Regelungen zu HO 

Derzeit wird geprüft, für welche Bereiche, in welchem Umfang und 
wie kurzfristig flächendeckende Homeoffice-Möglichkeiten für den 
Bedarfsfall zur Verfügung gestellt werden können. In einem ersten 
Schritt werden die für die Arbeitsfähigkeit der AOK PLUS kritischen 
Bereiche identifiziert und eine größere Bestellung von Token-
Lizenzen ausgelöst. 

https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/Fallzahlen.html
https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/Risikogebiete.html


•         Informationsmaterial auf 
Lernplattform 

In Kürze soll auf der Lernplattform Material zu folgenden Themen 
bereitgestellt werden: 

-       Händehygiene (Hygieneregeln / Händewaschen / Nutzen 
und Risiken von Desinfektion) 

-       Subjektive Risikowahrnehmung /Umgang mit Angst und 
Unsicherheit / Besonnenheit 

  
  
Ein besonnener und respektvoller Umgang miteinander und die konsequente Berücksichtigung 
der Hygieneregeln sind nach wir vor zwei der wichtigsten Erfolgsfaktoren in der guten 
Bewältigung der Krise. Bitte unterstützen Sie dies durch Ihr Verhalten und Ihre Kommunikation 
in Richtung der Mitarbeiter.   
  
Fragen und Anregungen senden Sie bitte direkt an die folgenden Ansprechpartner: 

o    bei arbeitsrechtlichen Fragen an:  
  Michael Renner (Referent Grundsatzfragen Personal)  
  Grit Reichenbach (Fachberaterin Arbeits- und Tarifrecht)  

o    bei organisatorischen und arbeitssicherheitstechnischen Fragen an die Kolleginnen/Kollegen 
der Arbeitssicherheit:  
  Gloria Weller (Mitarbeiterin Gesunde Arbeitswelt)  
  Katharina Knötzsch (Mitarbeiterin Gesunde Arbeitswelt)  
  Lisa Krumpholz (Mitarbeiterin Gesunde Arbeitswelt)  
  Jens Seifert (Fachkraft für Arbeitssicherheit)  
  Nicole Aeschlimann (Fachkraft für Arbeitssicherheit)  

 oder an das Postfach Arbeitssicherheit@plus.aok.de  
  
 

https://kiwi.plus.aok.de/toro/resource/html#/profile.5350
https://kiwi.plus.aok.de/toro/resource/html#/profile.4808
https://kiwi.plus.aok.de/toro/resource/html#/profile.4117
https://kiwi.plus.aok.de/toro/resource/html#/profile.14405
https://kiwi.plus.aok.de/toro/resource/html#/profile.17039
https://kiwi.plus.aok.de/toro/resource/html#/profile.14662
https://kiwi.plus.aok.de/toro/resource/html#/profile.19983
mailto:Arbeitssicherheit@plus.aok.de

